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Der Feuerteufel

Immer in der Nacht,

hat er Feuer angemacht.

Gezündelt und tierisch sich drüber gefreut,

wenn es traf die andren Leut!

So, hat er Unruhe und Terror gestiftet,

und manchen Großbrand in der Nacht verrichtet.

Doch eines Tages war die Welt verkehrt,

und so sein Schicksal war erklärt.

Als über seine Taten,

im Fernsehn wurd wild beraten,

wer er sei, wo er wohnt,

wer ihn kennt wird hoch belohnt.

Machte er sich‘s gar bequem,

und wollte so seine Taten sehn.

Wie gewohnt zog er sich 'ne Fluppe rein,

danach muss er wohl eingeschlafen sein.

Das sagten die Kollegen vom Feuerwehrverein!
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